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#27258 AR-Denar Augustus 27.v.Chr, bis 14.n.Chr. Denar
geprägt in Rom ca: 19.v.Chr. Tarpeia vor Schildern.
Nach Auktionen Beschreibung Sehr Rare.

Restzeit Samstag, 14. Januar 2023 21:02:49

Sofortkauf 650,00 CHF

Versandkosten Abholung Gratis
2,50 CHF Inland
Kein Internationaler Versand
Neu ab 2022. Versand A-Post Schweiz ab 2.50.-
CHF. Versand Deutschland A-Post ab 8.- CHF.
Andere Länder auf Anfrage!!! Bitte Informieren sie
sich über die Zollgebühren und Zollbestimmungen
ihres Landes vielen Dank für ihr Verständnis. Für
weitere Infos unter: paxaugusti-spqr-
fabia@bluewin.ch. Der Käufer trägt das Risiko des
A-Post Versand. Auf Anfrage auch eingeschrieben
möglich, www.classic-numismatik-fabiano.com /
www.classic-numismatik-fabia-artefakten.ch. Für
Auslandssendungen gibt es ab 1.1.2020 eine
einheitliche Online-Waren-Deklaration. Dafür fällt
neu eine Gebühr in Höhe von CHF 5.00 an,
welche NICHT IM KAUFPREIS ODER DEN
VERSANDKOSTEN ENTHALTEN ist. Der pro
Sendung einmalige zusätzliche Betrag wird bei
Rechnungsstellung separat ausgewiesen.

Artikelstandort Schweiz

AR-Denar Augustus 27.v.Chr, bis 14.n.Chr. Denar geprägt in Rom ca: 19.v.Chr. Büste des Augustus nach rechts. (
CAESAR AVGVSTVS) RS: Tarpeia vor Schildern. ( TVRPILIANVS III VIR) circa Gewicht: 3,5gr, und etwa
Durchmesser: 17-19mm. Erhaltung circa: SS-VZ, mit Kratzer, Dezentriert. + Gebrauchsspuren oder Abnutzung.
Sehr Tolle Tönung, Schätzwert 2010 bis 2013 4000. USD bis 4331. USD. Im Top Zustand. Nach Auktionen
Beschreibung Sehr Rare. Referenz Nummer RIC 299. Garantiere die Echtheit der Münze, da der Vorbesitzer dies
auch getan hat. Münzmeister P. Petronius Turpilianus. Weitere Referenz Nummern: RIC 299; C. 494; BMC 29; BN
157; Küter S. 90 f. Schätzwert in VZ im Jahr 2017 der Referenz Stücke. Auktionsergebnisse 2000.- CHF bis 3500.-
Euro. Und dann vom 21.09.2017 Lot number: 662 Price realized: 5,500 GBP (Approx. 7,449 USD / 6,247 EUR)
Note: Prices do not include buyer's fees. The moral message afforded by the early Republican story of Tarpeia, the
daughter of the commander of Rome's defences who betrayed the city and opened the gates to the Sabines, was
the perfect motif with which Augustus chose to highlight and humilite those such as M. Egnatius Rufus, who was
accused of plotting against him. Expecting to be made rich with gold for the betrayal of her city, Tarpeia instead
found that her dishonesty was viewed unfavourably by those she acquiesed to, who threw down their shields on
her, crushing her to death, AUGUSTUS, (27 B.C. - A.D. 14), silver denarius, Rome mint, issued c.19 B.C. by
P.Petronius Turpilianus, obv. bare head of Augustus to right around CAESAR AVGVSTVS, rev. TVRPILIANVS III
VIR around, Tarpeia, long-haired facing half buried in shields with hands raised, (S.1639, RIC 299, RSC 494, BMC
29). very rare. The type refers to the Sabine origin of the Petronia gens. A temple of the divinites Liber, Libera and
Ceres was vowed by the dictator Aulus Postumius in 495 B.C., after consulting the copy of the Sibylline books
which Petronius Sabinus is said to have made. This temple was restored by Augustus. Info ohne Gewähr.

Augustus (* 23. September 63 v. Chr. als Gaius Octavius in Rom ; † 19. August 14 n. Chr. in Nola bei Neapel) gilt
als erster Römischer Kaiser. Der Großneffe und Haupterbe des Gaius Iulius Caesars gewann die Machtkämpfe,
die auf dessen Ermordung im Jahr 44 v. Chr. folgten, und war von 31 v. Chr. an Alleinherrscher des Römischen
Reiches. Er setzte dem Jahrhundert der Römischen Bürgerkriege ein Ende und begründete die julisch-claudische
Kaiserdynastie. Unter der Devise der Wiederherstellung der Republik (restitutio rei publicae) betrieb er in
Wirklichkeit deren dauerhafte Umwandlung in eine Monarchie in Form des Prinzipats. Seine Herrschaft mündete in
eine lang anhaltende Zeit inneren Friedens, die als Pax Augusta verklärt wurde. Quelle: Wikipedia oder Internet.
Zwecks Wissenschaftliche Information. Kostenlos. Info ohne Gewähr.
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